
Amtsblatt für die Stadt Witdbaö .
enersl - Anzeiger für Aüddsd und Awgebung.

Erscheint Dienstag , Donnerstag 11. Samstag .
Der Abcmnenients-Preis betrügt incl. dem jeden
Samstag beigegebenen Jllustr .Sonntagsblatt
für Wildbad vierteljährlich 1 ^ 10 monatlich
40 Pfa i durch die Post bezogen ini Dberamts -
Beürk 1 30 auswüris I „E 45 . Be¬

stellungen nehmen alle Postämter entgegen.

Der Annoncenvreis beträgt für die einspaltige
Zeile oder deren Raum 10 Pfg-, Reklamezeile 15
Pfennig . Anzeigen müssen spätestens den Tag
zuvor morgens 9 Uhr aufgegeben werden. Bei
Wiederholungen entsprechender Rabatt. — Stehende

^ Anzeigen nach Uebereinkunft. — Anonyme Ein-
j sendungen werden nicht berücksichtigt.

SD . Donnerstag , 25 . August 1898 . 34 . Jahrgang .

Rundschau .
( Erledigte Stelle .) Die Kollabo-

ratorstelle an der Realschule in Wildbad ,
Gehalt 1800 Mk. Meldefrist 14 Tage .

Stuttgart , 22 . Aug . Prinzessin
Friedrich von Württemberg , Mutter un¬
seres Königs , begeht am morgenden 24 . Aug.
im Kreise ihrer Familie in geistiger und
körperlicherRüstigkeit ihren 73 . Geburtstag .

Stuttgart , 18 . Aug . Dem würt -
tembergischen Gustav Adolf- Verein hat der
hier verstorbene Apoth . Hayer sein ganzes
Vermögen , 300000 Mk . vermacht . Das
Kapital mutz als Stiftung verwaltet wer¬
den , deren jährliche Zinsen ( 12000 Mk .)
zur Unterstützung evangelischer Diaspora¬
gemeinden beim Bau ihrer Gotteshäuser
oder Schulhäuser verwendet werden . —
Dem „ Vorwärts " zufolge wird der
diesjährige sozialistische Parteitag am 3 .
Oktober uud die folgenden Tage in Stutt¬
gart stattfinden.

Neuenbürg , 21 . Aug . In ver¬
gangener Nacht zog ein schweres Gewitter
über den südlichen Teil des Bezirks hin.
Im hochgelegenen Bieselsberg schlug der
Blitz in ein einzelnstehendes Wohngebäude
ein und zündete. Die Bewohner konnten
sich noch retten .

Calw , 21 . Aug . Am Freitag abend
etwa um 9 Uhr ist der 20 Jahre alte
bei Schreinermeister Schäfer hier beschäf¬
tigte Gehilfe Wilhelm Spengler von Neid-
lingen , OA . Kirchheim , in der Nagold
ertrunken . Derselbe badete bei dem Sand -
ausschöpfplatz oberhalb der Handelsschule,
wo er an einer besonders tiefen Stelle
plötzlich untersank und nicht mehr sichtbar
wurde . Am andern Morgen fand man
nach langem Suchen seinen Leichnam . Bei
der heute stattgehabten Beerdigung gab
ihm der Turnverein , dessen Mitglied er
war , das letzte Geleite . Sp . nahm erst
kürzlich noch am Turnfest in Neuen¬
bürg teil.

Heilbronn . 19 . Aug . Eine origi -
nelle Eingabe beschäftigte den hiesigen
Gemeinderat in seiner letzten Sitzung .27 Weinbergbesitzer, deren Grundstückein dem Teil der Heilbonner Gemarkung
liegen, die den vielsagenden Namen „ Essig¬
krug " trägt , hatten den sehnlichen Wunsch
ausgesprochen, man möge den ihre Weine
zu Unrecht schwer in Mitzkedit bringendenNamen „ Essigkrug" durch eine harmlosere
Bezeichnung ersetzen, ein Verlangen , das
nach den Versicherungen der mit den
Verhältnissen vertrauten , gewiegten Wein¬
kenner, vollauf berechtigt war , alldieweil

das Rebenblut vom „ Essigkrng" nicht im
entferntesten Aehnlichkeit habe mit jenem
sauren Produkt , ans das abschreckende
Wort geradezu geringschätzend Hinweise .
Der Gemeinderat entsprach die Würdi¬
gung der Bedürfnisfrage diesem Verlangen
und benannte die schwerbelastete Gegend
einfach „ Krug "

. Der Vorschlag eines
Mitglieds des Gemeinderats , den ver¬
haßten „ Essigkrug" einfach mit „ Wein¬
krug " zu vertauschen, fand keine Annahme .

Laichingen , 18 . Aug . In dem
Nachbarorte F . wurde gestern eine 26jäh -
rige Bürgerstochter - verhaftet . Dieselbe
war mehrere Jahre in der Schweiz, wo
sie von einer Predigt so ergriffen wurde,
daß sie bei der Staatsanwaltschaft die
Mitteilung machte , sie habe vor ca . vier
Jahren ein Kind geboren und dasselbe
umgcbracht. Nach der Selbstanzeige wurde
sie in die Heimat entlassen und gestern
erfolgte ihre Verhaftung .

Altensteig , 20 . Aug . Die 28jähr .
Tochter desSchlossers und Büchsenmachers
L . Schanpp wurde gestern durch leicht¬
sinnige Handhabung eines geladenen Ge¬
wehrs in den Kopf geschossen und tötlich
verwundet . — Gestern starb in Ebhausen
ein 13jähr . Mädchen, das vorige Woche
von einem Insekt gestochen wurde , an
Blutvergiftung .

Herrenalb , 21 . Aug . Der Un¬
glücksfall, durch den der st . taebn . Mi -
chaelsen von Ottensen bei Altona am
16 . Aug . hier verunglückt ist , hat eine
brave und angesehene Familie in schweres
Leid gestürzt. Der Vater besitzt eine sehr
leistungsfähige Eisengießerei in Ottensen
die 80 Arbeiter beschäftigt, und hat sich
durch eigene Tüchtigkeit und Gewandtheit
emporgearbeitet . Er hat 3 Söhne , die
alle in das väterliche Geschäft treten
sollen ; der älteste dient zur Zeit bei der
Artillerie in Güstrow , der dritte studiert
Maschinenbau in Aachen , der zweite,
21jährige , war Student desselben Fachs
in Karlsruhe , zur Zeit Erstchargierter des
Korps Bavaria und hat in dienstlicher
Stellung schon 2 Seefahrten gemacht ,
davon eine nach der Levante . Er war
ein sehr begabter , braver und hoffnungs¬
voller junger Mann . Zeitweilig litt er
an Blutandrang gegen den Kopf ; das
mag den Absturz verschuldet haben.

Bad Nauheim , 21 . Aug . Der
vorzügliche Erfolg der Nauheimer Bäder
hat die Kaiserin Elisabeth veranlaßt , ihre
am 16 . Juli begonnene Kur auf sechs
Wochen anszudehnen . — Heute Nachmit¬

tag 4 Uhr traf das deutsche Kaiserpaar
hier ein , um der Kaiserin Elisabeth einen
Besuch abznstatten .

Münster i . Elf . , 16 . Aug . Ueber
eine gefährliche Fahrt mit einem Motor¬
wagen entnehmen wir dem „ Elsässer"
folgende Angaben : Der hiesige Fabri¬
kant Andrä Hartmann kehrte mit einem
Angestellten des Hauses auf einer Ben-
zin - Motorkutsche, die er vor Kurzem in
Frankreich um den Preis von 4000 Mk.
gekauft hatte , über den Schlnchtpaß nach
Münster zurück . Bis zur Schlucht ging
die Fahrt gut von statten ; in der Nähe
des Tunnels kam der Wagen in ein so
rasches Tempo , daß er Feuer fing . Die
beiden Insassen konnten nur mit Mühe
und unter Zuziehung nicht unbedenklicher
Schürfungen aus dem Wagen entkommen.
Dieser eilte mit rasender Schnelligkeit
davon bis er an einer Biegung der Straße
über den Damm hinwegsetzte , wobei der
Benziubehälter platzte und der ganze
Wagen in Stücke ging ; sämtliche Holz¬
bestandteile verbrannten , während das
übrige bis zur Unbrauchbarkeit beschädigt
ist .

Preßburg , 23 . Aug . Der Markt¬
flecken Lnpina im Waagthale ist vollständig
niedergebrannt . Mehrere Kinder sind dabei
in den Flammen umgekommen. 100 Häuser
wurden eingeäschert.

Berlin , 21 . Aug . Ueber das Testa¬
ment des Fürsten Bismarck wird der
„ D . Z . " gemeldet : Mir lag das Testa¬
ment des Fürsten v . Bismarck vor . Dar¬
nach hat Graf Wilhelm die sämtlichen
Pommer ' schen Güter erhalten , außer
Rheinfeld in? Kreise Rummelsbnrg , das
an den Fürsten Herbert v . Bismarck fiel .
Fürst Herbert erhielt ferner sämtliche
Kleinodien rc . , die mit einem Werte von
1 Million angegeben sind und bei Bleich ,
rüder deponirt waren . Hiervon hat der
Fürst Herbert an seinen Bruder noch
300000 Mk . zu zahlen . Die Töchter
des Grafen Wilhelm , drei an der Zahl ,
haben jede 100000 Mk. geerbt, die Grä¬
fin Ranzau erhielt noch 900000 Mark .
An Legaten erhielten anßer den oft ge¬
nannten direkten Bedienten , der Varziner
Oberförster Westphal 10 000 Mk . der
Gärtner Knuth 1000 Mk. , der Forstsek -
retär Räther 1000 Mk . , der Gartenar¬
beiter Sack 100 Mk . — Als Objekt des
Testaments ist bei Gericht 3 Millionen
Mk . angegeben worden , man schätzt den
Nachlaß jetzt aber auf ca . 20 Millionen
Mark .
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Berlin , 18 . Aug. Eine prompte
Erledigung hat ein Fall von Soldaten -
mißhandlung erfahren , über den in Bres¬
lauer Blättern Mitteilung gemacht wird :
„ In Liegnitz hatte ein Unteroffizier Walter
drei Füsiliere mit einem stählernen Ge¬
wehrwischstock geschlagen und einen der¬
selben , der sich Tags darauf infolge der
Mißhandlung krank melden wollte , an
dieser Absicht durch Androhung von Strafe
gehindert . Diesen Thatbestand teilte ein
Zivilist auf Grund von Anssagen ent¬
lassener Reservisten dem Kommandeur des
5 . Armeekorps mit und erhielt 3 Wochen
später folgende Auskunft : „ Auf Ihre an
das königliche Generalkommando des 5 .
Armeekorps gerichtete und hierher zur
weiteren Veranlassung abgegebene Anzeige
vom 7 . d . M . werden Sie hierdurch be¬
nachrichtigt, daß der Unteroffizier Walter
der 11 . Kompagnie Grenadier -Regiments
König Wilhelm I . Nr . 7 wegen der Ihrer
Anzeige zu Grunde liegenden strafbaren
Handlungen zu sechs Monaten Gefängnis
und Degradation verurteilt worden ist .

"
Die schnelle Erledigung des Falles und
die bereitwillig gegebene Auskunft ver¬
dient alle Anerkennung.

Berlin , 18 . Aug . Zum Ausgang
des spanisch - amerikanischen Kriegs schreibt
die „ Köln . Volksztg.

" : „ Daß Europa in
kleinlicher Eifersucht sich nichl mehr zu
einem gemeinsamen Vorgehen gegen den
immer gefährlicher werdenden Konkur¬
renten jenseits des Ozeans aufzuraffen
und ihn in seine Schranken zu verweisen
vermochte , das dürfte ihm in seiner spä¬
teren Zeit noch teuer zu stehen kommen .
Es hat diesmal freiwillig abgedankt vor
dem aufstrebenden Reiche der neuen Welt ,
einst wird es vielleicht vor ihm abzu-
danken haben , zuerst, und zwar in nicht
sehr langer Zeit , wirtschaftlich und dann
auch politisch.

"
Bei dem gestrigen Entscheidungslauf

um den großen Preis von Deutschland
im Betrage von 8 000 Mark , auf dem
Zweirad , siegte der Meisterfahrrr Arend .
Zweiter wurde Bourillon aus Paris .

— Aus kolonialpolitischen Kreisen
wird geschrieben : Die Bestrebungen der
Deutschen Kolouialgesellschast, die Ueber-
siedlung deutscher Frauen und Mädchen
nach Deutfch- Südwestafrika zu erleichtern,
nehmen guten Fortgang . Seitens des
Gouvernements in Windhoek ist vor Kur¬
zem der Gesellschaft die Mitteilung zu¬
gegangen, daß eine größere Anzahl im
Schutzgebiet angesiedelter Familien ge¬
willt sei , deutsche Mädchen in Dienst zu
nehmen, sofern die Ueberfahrtskosten von
der Gesellschaft getragen würden . Die
Dienstherrschaften werden durchweg vom
Gouvernement empfohlen und geben nach
dessen Versicherung vollkommene Gewähr
für gute Unterkunft und Verpflegung .
Die Mädchen müssen von tadellosen! Ruf ,
nicht über 30 Jahre alt , gesund u . kräf¬
tig und in allen Hausarbeiten geschickt
sein und dürfen sich au > vor derber
Arbeit nicht scheuen . Mädchen vom Land
oder aus einer kleinen Stadt sollen den
Vorzug erhalten . Die Bewerberinnen
haben sich auf 2 Jahre zu verpflichten,
doch kann der Vertrag bei einer Verhei¬
ratung vorher gelöst werden . Die D . Kol-
gesellschaft trägt die Kosten der Ueber-
fahrt bis zum Hasen des Schutzgebiets,
Swakopmund , von wo aus das Gouver¬
nement für Fahrgelegenheit und Beglei¬
tung nach dem Innern Sorge trägt . Eine

Bestimmung der Mädchen für die betr .
Herrschaft findet bereits in Berlin statt .
Wegen der Langwierigkeit der Korres¬
pondenz mit dem Schutzgebiete werden
die Mädchen erst mit dem am 25 . Nov.
d . Js . ausgehenden Dampfers befördert
werden können . Geeignete Bewerberinnen
können sich bei der D . Kolonialgesellschaft
Berlin >V . , Potsdamerstraße 22 u , unter
Einsendung eines Leumundzeugnisses, einer
ärztlichen Bescheinigung über den Ge¬
sundheitszustand und einer Fotografie
melden .

— Zu derisraelitischen Herkunft
des kürzlich verstorbenen Schriftstellers
Georg Ebers , Verfasser der „ Aegyptischen
Königstochter " u . s . w ., berichtet die „ Frkf .
Ztg .

"
, daß Georg Ebers der Familie des

in der Memoirenliteratur des vorigen
Jahrhunderts vielgenannten „ Hofjuden "
Ephraim entstammte , der in Berlin lebte
und in den großen und kleinen Geldsor¬
gen König Friedrich II . als Bankier diente;
die Nachkommen traten znm Christentum
über und ein Zweig erwählte den Fami¬
liennamen „ Ebers "

, während ein ande¬
rer Zweig das Ephraim in „ Eberty "
verwandelte und auch diesen Namen schrift¬
stellerisch bekannt machte .

Rorschach , 20 . Aug . Gestern traf
aus den Bündner Bergen nach einer drei¬
wöchentlichen Fußwanderung ein Teil
der Stuttgarter Gewcrbeschüler in ori
gineller Uniformierung , mit Bergstöcken
bewaffnet und einer Musikabteilung hier
ein und brachte vor der Villa Seefeld
dem württembergischen Königspaar ein
Ständchen dar . Der König lud die
Schüler zu einem Nachtefseu ein und heute
zu einer Fahrt nach Lindau . Um 11 Uhr
fuhren der König und die Königin , die
Königin - Mutter Prinzessin Katharine ,
Prinzessin Pauline und deren Bräutigam
Fürst von Wied mit dem Salondampfer
„ Königin Charlotte " von hier ab, wobei
die Kapelle der Schüler die württem -
bergische Nationalhymne spielte. Während
der Fahrt und bei der Ankunft in Lindau
gaben die jungen Musiker noch einige
Stücke zum besten und wurden hierfür
von den hohen Herrschaften reichlich be¬
wirtet .

( Zur Konservierung von Lino¬
leum . ) Die Verbreitung der Linoleum
teppiche und Läufer für Zimmer , Korri¬
dore, Treppenhäuser , Geschäftsräume re.
nimmt immer mehr zu , weil dieselben
hinsichtlich der Haltbarkeit , Bequemlich¬
keit und Reinlichkeit große Vorteile bieten.
Dabei sind die Unterhaltungskosten ge -

ringfügig . Will man Linoleum glänzend
erhalten , so bediene mau sich folgender
einfacher Mittel , welche jedermann leicht
anwenden kann . Eine Abwaschung mit
gleichen Mengen Milch und Wasser sollte
regelmäßig alle 2—3 Wochen stattfinden ;
nach Verlauf von 3 —4 Monaten , also
jährlich etwa dreimal , hat ein Abreiben
mit einer schwachen Lösung von Bienen¬
wachs in Terpentinspiritus stattzufinden ,
bisweilen wird auch Leinöl hierzu ver¬
wendet. Die Teppiche und Läufer bleiben
bei diesem Verfahren immer rein und
glänzend , d . h . sie sehen stets sauber und
wie neu aus .

— Die goldene Ernte der Humbug -
Soldaten beginnt jetzt in Amerika . Alle
größeren Städte Nordamerikas werden
augenblicklich von einer besonderen Sorte
von Kriegern unsicher gemacht, die ßn
jammervollem Zustande mit zerfezten Uni¬
formen und vielfach durchschossenen Kopf¬
bedeckungen durch die Straßen irren und
das Mitleid und Interesse der Mildher¬
zigen durch allerlei schreckliche Geschichten
vvm Kriegsschauplatz derartig zu erregen
wissen , daß ihnen höchst selten das Geld
in Gestalt von Kupfer , desto häufiger aber
in gutem Silber in die zerlumpten Taschen
fließt Jene Spezies Leute, die zu faul
zum Arbeiten sind und auf alle mögliche ,
nur nicht ehrliche Weise in den Besitz
von Geld zu gelangen suchen, hat jetzt
ein neues und überaus einträgliches Feld
für ihre Thätigkeit gefunden . Die Armee
der „ Schwindelsoldaten " wird mit jedem
Tag größer , und obwohl der Zankes längst
weiß, daß er es nur höchst selten mit
einem echten Deweykrieger zu thun hat ,
bekommt er es doch nicht fertig , sobald
er nur ein Stück Uniform sieht, die er¬
bärmlichen Bittsteller von sich zu weisen.

( Allerdings nicht .) Frau Levy -
sohn : „ Gott , dies gräßliche Pfeifen von
der Lokomotiv' macht mer ganz nervös ! ,,
Herr Levysohn : „ Nun ? ! Du kannst doch
nicht verlangen , daß se dir setzen vor
deine 3 Mark ä Patti auf de Lokomotiv? ! ,,

(Renommage . ) Gast : „ Auf dieser
Speisekarte ist ja Alles gestrichen ! " Kellner
( ihm in 's Ohr flüsternd) : „ Im Vertrauen
— Renommage — die zwei Speisen , die
noch zu haben sind , waren überhaupt die
einzigen, die wir kochen ! "

Den Nit IM» als vorzüsci -b bcwähcren

jaw -r Lob notariell beimn»l wurde,
^ erhält N'.an echt nur vom FabrikanttM

in SS »»«» a . S °r, . »0 Ptd lote
in ein . Beutel 8 Mk . fto . Garanile -Zuru .:nähme.

— nur acht, wenn direkt ab weinen Fabriken bezogen
_ —- schwarz , weiß und farbig , von 75 mg . bis >8 38

ver Meter — i » den modernsten Geweben , Farben und Dessins . An private por o - u . i uer-
t ei ins Ovus. Muster umgehend .

o . l-lötmsbsrg
' g Lsiclsn - k-'gbi ' ifi.sn ( Ii. llllj !k. 6o °s. ) , ^ ü ' iosi .

loävst
'

NlI
11 ) I ' i OD.eirt

ex ra üabalt
auk alle sebon

reduiürtL kreise
rväbrend der

i »V>'U!!!l - I.il>lMlw».

auk Verlangen kraneo
Ins Haus.

Aodebildor gratis .

eines Dbeilbabers uinl dlön -vsbornabms , veranlassen uns xu einem

sämmtl . vamsnlrleidorstokks kür 8ommsr , krubjabr , Herbst und
IVinter nrul oüerirea bsispislsrvöise i

6 Aster soliden 8 ommerstokk rwm Llsid k A . kk .
6 „ soliden Oubanostolk „ „ „ „ 181t >,
6 „ soliden l- nrlei , modern „ „ „ „ 2 . 10 „
6 „ soliden Oröno - Oareaux "

,, „ ,, 3 . 31t „
sorvie modernste 1LI « - <1i - n,L «I tülous « »

versenden in einzelnen Astern , b . einktrag . v 20 A . an kranoo
Oettinzxer 1: x » srlütir , t rr . ltl . , Vorsandtlians .
8toü x . gaiwen llerrenanr .ug k. A . 3 . ? 5 l mit 10 kro -wnt

Olisviotanrwg „ „ 3 . 85 ) extra Rabatt .
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Wegen Umzug unterstelle mein kolossales Lager einem

V erLM
zu bedeutend ermätzigten Preisen .

Zum Verkauf kommen :

ca . 600 Herren - , Burschen - u . Knaben -
Anzüge ,

700 Paar Hosen ,
150 einzelne Joppen ,
80 „ Westen ,
40 Sommer - Paletots und Have¬

locks ,
50 Lister Joppen ,

ferner großes

- Kut - und Schirmkager . —
Niemand sollte diese äußerst günstige Kanfgelegenheit unbe -

j nützt lassen , da mein Geschäft erst seit kurzer Zeit besteht , und somit
Gelegenheit geboten ist , nur ganz neue Konfektion zu wirklich hervor¬
ragend billigen Preisen zu kaufen .

^ Warenhaus für Herren - und Knaben -Garderobe

- )

8. »
Bleichstr . 1, am Sedansplatz .

öLM ,

W l l d b a d .

Den verehrten E nwohnern Wildbad 's und Umgebung bringe
ich mein gut sortiertes IQsgsn in 8vkui, « snsn jederArt , von stärkster bis feinster Qual tat , für Herren , Damen
Knaben , Mädchen und Kinder in empfehlende Erinnerung . Gleichzeitig^ - bemerke ich , daß rch zu j -der Jahresze t auch Holzschuhe mit und

'
ohne Filzfutter , Turnschuhe , Gummi - Galoschen , scivie Winter¬waren auf Lager halte . — Msssksslsliungsn sowie kspsns -lunvn werden schnell und pünktlich bei möglichst billiger Berechnung ausgefüh rt .

Hochachtungsvoll
>cnii6lin ll. atn?, LollubmLoksrwstr,

Hauptstraße 81 .

Os ! ci - l- ott 6 k
'

! S
des Württembergischen Wenn -Mreins .

Ziehung im November 1888
cvlQQ 1SOOO

1237 Gesamtgewinne im Betrag von -40 000 Mark .Lose 3 I Mark sind zu haben bei

Odx .
'
M

'
llÄdL 'SlH .

Kauch » u .

Schnupf - .
empfiehlt

lD . Ik ' sibsf - .
^

König -Karlstr .

Revier Wildbad ,

Schlagraum-Verkauf.
Am Donnerstag den 25 . August

vormittags 7 Uhr
auf der Revieramtskanzlei aus den Schlä¬
gen Abt . I . 8 Prosscnweg , II . 26 Kahl¬
ste gle , 85 Vorderer Langenwald , 100
Vordere Langsteig , 10 l Hint . Langsteig ;

Ferner vom Scheidholz verschiedener
Abtheilungen aus der I . Meistern - II .
Eyach - Ober Eiberg - und Rollwasserthal .

Stadtgemeinde Wildbad .

Gehmdgras -Derkauf
Am Samstag den 27 . August 1898

vormittags 8 Uhr
wird auf dem Rathause dahier , der Oehmd -
grasertrag von Parz . 832 in Ziegelwie¬
sen neben dem Krankenhausc gelegen , im
öffentlichen Aufstreich verkauft .

Ferner :
Der Oehmdgrasertrag der städtischen

Lautenhofwiesen in 36 Loosen an Ort u .
Stelle verkauft .

Zusammenkunft bei der Brachhold ' schen
Sägmühle .

Skadtpslege .

/lkpfkl ! Hspföl !
rur Ü/Iv8ld6i'ki1ung

getrocknete amerikanische Apfel -
stiicke in Säcken von 50 Kg . 1 0 Ml/ - !
der Ztr . unter Nachnahme 10 Mil ,
oder Voreinsendung des Betrages .
Größere Posten billiger . Gebrauchs - !

Anweisung umsonst .
ködert s>2>Im3yer, Nuttgart

Rosinen - u . Aepfel -Großhandluug .

l

me m-

Tafel - Dutter ,
sowie

Koch-Wulter
und beste Allgäuer

IstL -Kcrse
liefert in Postcolli n . Bahnkisten zu bil¬
ligsten Preisen

vV . 2Qllk1sl76k ' Junior
Kempten im Allgäu .

Reutlinger

Kirchtllball-Llittkrik .
Ziehung 8 . November 1888 .

Hü iptMwnm 30 000 Mark.
Ferner :

1 Gewinn ä
! 3.
2 Gewinne 3
6 „ 3

18 , » 3
48 „ ü
68 ,, 3

188 „ 3
588 „ ü

1888 „ ü
Ganze Lose 3 2

6888 Mark .
2888 „

^
1888 „

588 , ,
288 „
1« » . .

S «
28 „
18 . .

6 „
Mark , halbe Lose

1 Mark sind zn haben bei
OiiQ Wilcibk - stt .
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Kesinolillk
18t 6gg beste , Iii ! U^ 8l 6 nnc ! oinriirro ävirklleft Aorn 6 iil08g

t
L > « oKiivt 8« I » > t unel Irönnoo stis
stamit dtzZtrietisvtzQ llüston oaeli 10 Lli-
outoo rvisclcr bsZanACn vcräon ,
i » ivl » 1,6al >cr im äsn Lckulisokleii nickt

übertragbar , Le «I« onä ist gegen¬
über Leinöl nnä anstern Oelen «ll« pp « lr 8« » » 8Kii I» iL im Ver-
braueb. (H- 2412 -st .)

6686t2liod A68vbüt2t . —kr6i8 Nk . 1 . 26 xor Iiidor .
ivi » 8 : Koob L 5vbsnl < in buckwiAsburA.

2n baben in bei :
<1. ^ dvllv 8« N .
Z?» OkiviNer

LürLIe , Oalnrduel ,

MlMüleidkiidk !
Allen denen, die sich durch Erkältung oder Ueberladung des Magens , durch

Genuß mangelhafter , schwer verdaulicher, zu heißer oder zu kalter Speisen oder durch
unregelmäßige Lebensweise ein Magenleiden , wie :

Magrnkaiaryh ) Magenkrampf , Magen-
schmrrzen , schwere Verdauung oder Verschleimung

zugszogrn haben, sei hiermit ein gutes Hausmittel empfohlen , dessen vorzügliche heil¬
same Wirkungen schon seit vielen I ihren erprobt sind . Es ist dies das bekannte

Weiöciuungs - unö Wt 'utr einigungsnriLlet , der :

Hubert Ullrioksvbe Xräutsr -Nsin.
Dieser Kräuterwein ist aus vorzüglichen, heilkräftig befundenen Kräutern mit

gutem Wein vereile : und stärkt und belebt den ganzen Ver auungsorganismus des
Menschen , ohne ein Abführmittel zu sein. Kräuter -Wein beseitigt alle Störungen in
den Blutgefäßen , reinigt das Blut von allen verdorbenen, krankmachenden Stoffen .und wirkt fördernd auf die Neubildung gesunden Blutes . '

Durch rechtzeitigen Gebrauch des Krauter -Weines werden Magenübel meist schon
im Keime erstickt. Man sollte also nicht säumen, seine Anwendung allen anderen
scharfen , ätzenden , Gesundheit zerstörenden Mitteln vorzuziehen. Alle Symptome , wie
Kopfschmerzen , Ausstößen , Sodbrennen , Blähungen , Uebelkeit mit Erbrechen, die be
chronischen (veralteten ) Magenleide» um so heftiger austreten , werden oft nach eini-
genMal Trinken beseitigt.

und deren unangenehme Folgen , wie Beklem -
Kolikschmerzen, Herzklopfen - Schlaflosig¬

keit, sowie Blutanstauungen in Leber, Milz und Pfortadersystem (Hämorrhoidalleiden)
werden durch Kräuter -Wein rasch und gelind beseitigt . Kräuter -Wein behebt jedwede
Unverdanlichkeit, verleiht dem Verdauungsiystem einen Aufschwung und entfernt durch
einen leichten Stuhl alle untauglichen Stoffe aus dem Magen und Gedärmen .

Hageres , bleiches Aussehen , Äuiiiiaugcl,
1. sind meist die Folge schlechter Verdauung mangelhafter

V^ uIniU ' LUUu Blutbildung und eines krankhaften Zustandes der Leber.
l " !gxi gänzlicher Appetitlosigkeit , unter nervöser Abspannung

und Gemüthsverstimmung, sowie häufigen Kopfschmerzen , schlaflosen Nächten , siechen
oft solche Kranken langsam dahin . UV " Kräuter -Wein giebt der geschwächtesLebenskraft einen frischen Impuls . Kräuter -Wein steigert den Appetit, beför¬dert Verdauung und Ernährung , regt den Stoffwechsel kräftig an , beschleunigt und
verbessert die Blutbildung , be uhigt die erregten Nerven und schafft dem Kranken
neue Kräfte und neues Leben . Zahlreiche Anerkennungen und Dankschreiben beweisen
dies

Kräuter -Wein ist zu haben in Flaschen ä ^8 1,25 und 1,75 in
-!« >», 4V» ! «N,ei -K, Zs« » e, » 1l»ürs , 4V « ! 1 Sen

s in den Apothe'en
Auch versendet die Firma „ Hubert Ullrich , Leipzig , Weststraße 8S " 3

oder mehr Flaschen Kräuterwein zu Originalpreis , n nach allen Orlen Deutschlands
porto- und kistefrei .
TL" Vor dlsodsdmunZj wir - 6 Zsswsrnt ! "TU

Man verlange ausdrücklich
o» U lli r « I» '8V » > « II s» Xrälllerivein .

Mein Kräuterwein ist kein Geheimmittel ; seine Bestandtheile sind : Malagawein45M Weinsprit 100,0 , Glycerin 100,0 Rothwein 240,0 , Ebereschen saft 150,0, Kinä : -
saft, 320,0 Manna 30,0, Fenchel , Anis , Helenenwurzel, amerik . Kraftwurzel , Enzianwurrel , Kalknuswurzel aa 10,0 , diese Bestandtheile mische man.

heiliges Schweineschmalz
garantiert frei von jedem fremdcnZusatz I
von ^ «E» o «». , Chicago ,bei 8 Pfd . (Postpaket ) 43

25 Pfund - Kübel 42
S« Pfund - Kübel 41 ..1« « Pfd - Kätzchen 4 «

„ ca 399 Pfd - Fatz 39 „

KlltzlkN, Hauptstätterstraße 40.

äa83 vieills

v». äis dvslvii uilädabei^ äis LUsrkiUl ^sten 8inä.
^L.-arckt .^ ÜLUpl-XataloA Ai-atis L t'raneo.

^ ugust 8 tukendrok , kindeck
Vvutseb1s .nc>s ^rös ^res

8p6oja1-1'Lkrr3.(1-Vsi8Ln,i -H :̂ u3 . MM -'

Sütze se'fö . Zwetschgen
b i 9 Pfü . Postpacket 18 Pfg . §
„ 25 „ Säckchen 17 „
„ 199 „ Sack 1« . „

gegen Nachnahme oder Einsendung.
Lluilgsnl

^ Hauptstätterstraße 40 .

Karlsbader
Kaffee

in Packeten ä 50 Pfg . empfiehlt
Accn - Hrerbev .

König-Karlstraße .

Kgl . Kurtheater.
Direction : Jntendanzrat Peter Liebigl

Mittwoch den 24 . August 1898
Lin 1

'
i -

0x >L
'
6ii O -Itt

Lustspiel in 4 Akten von O . Blumenthal -
Donnerstag: Keine Vorstellung .
Freitag den 26 . August 1898

Ein toller Einfall
Schwank in 4 Akten von Carl Laufs .

Samstag den 27 . August 1898
Charley s Tante

Schwank in 3 Akten von B . Thomas .,
Dorkäufige Anzeige :

Sonntag den 28 . August 1898
Bei aufgehobenem Abonnement. Dutzend -

Karten ungültig.
Nochmaliges Gastspiel des Wiener

Operetten -Ensembles
(z . Zt. Baden-Baden.)

Der Opernball
Operette in 3 Akten von Viktor Leon

und H. von Waldberg .
Redaktion, Druck und Verlag von Albert Wild breit in Wildbad .
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